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Bürgermeister
Christian Sekli

Liebe Gemeindebewohnerinnen und Gemeindebewohner,  
liebe Jugend und Kinder!
Wenn Sie durch unsere Gemeinde gehen, dann werden sie be-
merken, dass viele Projekte derzeit in Umsetzung sind. Einige 
Vorhaben sind derzeit in der Bauphase bzw. wurden bereits be-
schlossen, andere sind gerade in Ausarbeitung:

•  Neubau des Kindergartens, Erweiterung der Schule und  
Errichtung der Kinderkrippe

•  Erneuerung der Wasserversorgung im Bereich Schwasdorf, 
Feiting und Pesendorf

• Hochwasserschutzprojekte
•  Erneuerung der Abwasserentsorgung mit Anschluss an den 

Abwasserverband
• Straßen und Wegesanierung
• Stärkung der Orts- und Dorfzentren
• Ankauf eines Kommunalfahrzeuges 
•  Erweiterung der Buslinien und Verdichtung des Angebotes in 

2 Phasen. 
• und einiges mehr…. 

Auf einige Themen möchte ich in meinem nachstehenden  
Bericht noch näher eingehen.

Der Bürgermeister informiert

Neu in unserem Team

Langjährige Erfahrung in unserem Team

Viele dieser Projekte können nur durch einen 
starken und guten Zusammenhalt umgesetzt 
werden. Das beginnt bei den Gemeinderats-
sitzungen und dem gesamten Gemeinderat. In 
den Sitzungen werden Ideen eingebracht, über 
die Projekte intensiv gesprochen und abschlie-
ßend werden fast alle Projekte und Vorhaben 
einstimmig beschlossen. Dafür möchte ich 
mich beim gesamten Gemeinderat bedanken. 
Das Rückgrat unserer Gemeinde sind unsere 
Bediensteten. Mit viel Herzblut und großem 
Einsatz tragen sie eine wichtige Rolle bei der 
Umsetzung der Projekte und Vorhaben. Dabei 
ist es oft notwendig, bereichsübergreifend zu-
sammenzuarbeiten. Außen- und Innendienst, 
Reinigung, sowie die Pädagoginnen und Be-
treuerinnen im Kindergarten und in der Ganz-
tagesschule. Alle sind um unser Allerheiligen 
sehr bemüht und sorgen sich um die Anliegen 
und Wünsche unserer Bevölkerung. 

Eine weitere wichtige Säule sind die unzähligen 
freiwilligen Helferinnen und Helfer in den Körper-
schaften und Vereinen, die um das Wohl unse-
rer Gemeinde unentgeltlich bemüht sind. Viele 
Stunden werden aufgebracht, wie zum Beispiel 
bei den Freiwilligen Feuerwehren, die jederzeit in 
den Einsatz gehen, oder bei der Pflege unserer 
Sportanlagen. Ebenso ein herzliches Danke für 
die vielen kleinen Verschönerungen in unserer 
Gemeinde. Egal ob an den Wegen, vor Kapellen 
und Kreuzen oder rund um die Gemeindeeinrich-
tungen. Auch die Jugendausbildungen in den 
Vereinen und Körperschaften stärken unsere Ge-
meinschaft und sind wichtig für den Erhalt unse-
rer Kulturgüter. 

Als Bürgermeister bin in sehr stolz ein so schlag-
kräftiges Team zu haben und möchte mich bei 
ALLEN herzlich für die hervorragende Arbeit und 
den Einsatz für unser Allerheiligen bedanken!

Teresa Duras
Pädagogin

20 Jahre Gemeindedienst
Norbert Rössler

Alexandra Jaritz
Pädagogin

Renate Siener-Edler
Betreuerin

Claudia Zach
Betreuerin

Am 2. Mai 2002 begann Norbert Rössler als Vertragsbe-
diensteter im Innendienst im Gemeindeamt. Durch seine 
unterschiedlichen Aufgabenbereiche ist er ein wichtiger 
Mitarbeiter in der Gemeindeverwaltung. Zusätzlich ist er 
auch seit dem Jahr 2004 als Standesbeamter in unserer 
Gemeinde tätig. 

Lieber Norbert, 
herzlichen Dank für deine hervorragende Arbeit!
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www.ganster-architektur.at



Gemeinde Allerheiligen bei Wildon   Rückblick 1. Halbjahr 202244 55Gemeinde Allerheiligen bei Wildon   Rückblick 1. Halbjahr 2022

      

Der Bürgermeister informiert

Auf den Neubau des Kindergartens und 
die Erweiterung der Schule kommen die 
letzten Wochen und Tage zu. Derzeit lau-
fen alle Gewerke sehr gut. Im Frühjahr 
wurden die Baumeisterarbeiten abge-
schlossen, sowie die Installationen (Elekt-
ro sowie Wasser, Heizung und Abwasser) 
errichtet. Zusätzlich wurden die Fassade 
und die Untersicht bei der Überdachung 
abgeschlossen. Großteils waren bzw. 
sind die Bauarbeiten im Zeitplan. Durch 
die verspätete Lieferung der Fenster und 
Türen im Frühjahr mussten die nachfol-
genden Gewerke in den letzten Wochen 
wieder Zeit gutmachen. Im August wer-
den noch die Böden und Fliesen verlegt, 
sowie die Portale eingebaut. Die Außen-
anlagen, Zufahrten, Parkplätze und Spiel-
geräte werden bis Ende August / Anfang 
September fertiggestellt. Abschließend 
wird noch die Einrichtung geliefert und 
die Möbeltischler beginnen mit dem Auf-
bau. Bis auf wenige Inventargegenstände 
werden die Neu- und Zubauten terminge-
recht mit dem neuen Schul- und Kinder-
gartenjahr fertiggestellt. 

Schule und Kindergarten - Neues Gebäude für die Zukunft

Ortskerne und Dorfzentren sind wichtige Treffpunkte für Alle!
Nach einer langen Phase ohne ärztliche Ver-
sorgung wurde am 01.04.2022 die Stelle der 
Allgemeinmedizinerin in Allerheiligen wieder 
vergeben. Frau Dr. Cornelia Kraxner hat die Or-
dination nach den weitreichenden Umbauarbei-
ten durch den Eigentümer neu eingerichtet und 
betreut bestens unsere Bevölkerung. 

Mit der Neuübernahme und ebenfalls großen 
Umbauarbeiten wird unsere Nahversorgung 
durch das Cafe Lieblingsplatz wieder sicher-
gestellt. Dabei werden regionale Lebensmittel 
und Artikel für den täglichen Bedarf im Shop 
angeboten. Ebenso wird der Postpartner wei-
tergeführt. 

Eröffnung Arztpraxis am 2. April 2022 Erster Tag vom Lieblingsplatz am 9. Mai 2022

Lebensader 521 Buslinie Graz - Schwasdorf
Nach langen und zähen Verhandlungen können wir 
über einen Ausbau der Linie von/nach Graz berichten. 

Mit dem Abschluss des neuen Verkehrsbündels haben 
sich die 521er-Gemeinden (Allerheiligen bei Wildon, 
Fernitz-Mellach und Gössendorf) auf die Finanzierung 
und Erweiterung der Linie geeinigt. 

Beginnend mit Juli 2022 werden alle Linien bis zur 
Endstation Schwasdorf (Europapark) geführt. Zusätz-
lich wurden Nachtlinien bis 22:32 Uhr für die Pendler 
im Schichtbetrieb eingeführt. Freitags gibt es einen 
Nachtkurs um 23:32 Uhr von Graz nach Schwasdorf.

In der zweiten Ausbaustufe - ab Juli 2023 - wird dann 
auch endlich der lang ersehnte Anschluss an den 
Bahnhof Wildon umgesetzt. Stündlich ist es dann 
möglich, über St. Georgen und Stocking den Bahnhof 
Wildon zu erreichen. Zusätzlich erfolgt eine Taktver-
dichtung bis Schwasdorf.

Damit alle Gewerke bestens zusammenarbeiten und 
die offenen Punkte kurzfristig behandelt und abge-
schlossen werden konnten, waren zahlreiche Bespre-
chungen und Abstimmungen notwendig. Dabei trafen 
sich einmal wöchentlich alle Gewerke zur Baubespre-
chung. Zusätzlich wurden tägliche Rundgänge mit der 
örtlichen Bauaufsicht geführt. Ergänzt wurden diese 
Besprechungen mit mehrmaligen, täglichen Besuchen 
auf der Baustelle, um die Themen vor Ort zu bespre-
chen. Parallel dazu gab es immer wieder gemeinsame 
Planungsabstimmungen mit dem Team des Kinder-
gartens sowie der Volksschule und dem Architekten. 
Durch diese vielen Besprechungen und guten Planun-
gen werden wir gemeinsam den Kindergarten und die 
Volksschule rechtzeitig in Betrieb nehmen können und 
haben es gleichzeitig geschafft, die geplanten Kosten 
bei den einzelnen Gewerken nicht wesentlich zu über-
schreiten. Durch die gute Zusammenarbeit wurden 
auch einige Gewerke unter den Planungskosten abge-
rechnet. Zusammengefasst ergeben sich – aus der-
zeitiger Sicht – trotz Teuerung und teilweisen Liefer-
problemen keine wesentlichen Überschreitungen der 
geplanten Kosten. Ich möchte mich hiermit nochmals 
bei allen Beteiligten recht herzlich für die hervorragen-
de Arbeit bedanken. Als Wohnsitzgemeinde für viele 
Familien mit Kindern können wir in Zukunft eine sehr 
gute Infrastruktur für die Betreuung bieten.

Neues ab 11. Juli 2022

DIE REGIOBUS-LINIE 521 
SCHWASDORF − GRAZ!

Zugestellt durch die Österreichische Post

521 Graz  Gössendorf  Fernitz  Allerheiligen  Siebing  Schwasdorf

IHR FAHRPLAN FÜR DIE LINIE 521

Herausgeber: Verkehrsverbund Steiermark GmbH, Graz / Texte: Verkehrsverbund Steiermark, Hauser Verkehrsplanung & COMMUNICAT 
Fotonachweis: Harry Schiffer (RegioBus auf Cover: Großes Bild mitte & links unten), Tom Lamm (Cover links oben  und unten mitte & Innenseite 2 rechts und links mitte);

Adobe Stock (Cover, 2 rechts & mitte oben, Innenseite rechts oben), 
Druck: Universitätsdruckerei Klampfer GmbH, St. Ruprecht an der Raab / Design & Layout: COMMUNICAT www.communicat.at Juni 2022 / Alle Angaben ohne Gewähr!

In Feiting ist die Kapelle ein wichtiger Treffpunkt 
für die Dorfgemeinschaft. Daher hat sich die Ka-
pellengemeinschaft entschlossen, die Kapelle 
zu sanieren. Ebenso besteht der Wunsch, einen 
kleinen Vorplatz für die kirchlichen Feiern zu er-
richten. 

Alle unsere Gewerbe-, Landwirtschafts- und 
Dienstleistungsbetriebe hauchen unserer Ge-
meinde leben ein. Ergänzend mit den vielen 
Vereinen und Körperschaften schaffen wir ein 
schönes und lebenswertes Zusammenleben in 
unserer Gemeinde.

Neubau KindergartenNeubau Kindergarten
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• Kner Wolfram - Pflegeheim
• Macher Hermenegild - Schwasdorf
• Rupp Renate - Allerheiligen
• Schirnhofer Günther - Siebing

80. Geburtstag

• Felgitscher Franz - Pesendorf
• Hammer Rosa - Allerheiligen
• Jagersbacher Gerhard - Großfeiting
• Ledineg Franz - Pflegeheim
• Pechtigam Maria - Schwasdorf
• Reinprecht Anna - Allerheiligen
• Zengerer Lidija - Allerheiligen

75. Geburtstag

• Fenz Hubert - Allerheiligen
• Fessl Frana - Allerheiligen
• Kurzmann Maria - Allerheiligen
• Ortner Angela - Allerheiligen

70. Geburtstag

• Ertl Elfrieda - Pflegeheim
• Koch Sofie - Allerheiligen
• Lechmann Sofie - Siebing
• Rojs Margarethe - Allerheiligen
• Windisch Theresia - Pflegeheim

85. Geburtstag

• Heigl Martha - Pesendorf
• Kurzmann Maria - Pflegeheim
• Ing. Lampl Kurt - Allerheiligen
• Predl Alois - Großfeiting
• Strack Angela - Allerheiligen
• Trummer Ingeborg - Pflegeheim
• Trummer Margareta - Pflegeheim

90. Geburtstag

Jubiläen

Herzlichen Glückwunsch allen Jubilarinnen 
und Jubilaren, auch jenen die nicht 

veröffentlicht werden wollten.

Alles Gute und viel Gesundheit 
für die Zukunft!

Liebe Grüße
Euer Bürgermeister

Christian Sekli

Liebe Leserinnen und Leser!

Zum Ende meines Berichtes möchte ich mich nochmals bei allen Bediensteten be-
danken, die für unser Allerheiligen rund um die Uhr tätig sind.

Ich wünsche Ihnen interessante Inhalte und viel Freude beim Lesen dieser Gemeinde-
zeitung.

Es ist schön zu sehen, wie wir alle gemeinsam für unser lebenswertes Allerheiligen 
auftreten und um unsere Gemeinde bemüht sind.

Infrastrukturausbau in Allerheiligen
Die wichtigsten Infrastrukturbauten für eine funktionieren-
de Gemeinde sieht man nicht und sind extrem teuer. Das 
betrifft die Wasserversorgung und Abwasserentsorgung. 
Die Wasserversorgung wurde bis in die späten 70iger Jah-
re errichtet und muss ständig erneuert werden. Für 2022 
und 2023 hat der Gemeinderat die Erneuerung der Was-
serversorgungsleitungen in Schwasdorf, sowie Teile von 
Feiting-Siebing beschlossen. Ebenso hat der Gemeinderat 
beschlossen, die in die Jahre gekommenen Kläranlagen zu 
schließen und die Abwässer an den Abwasserverband Gra-
zerfeld zu liefern. Inklusive der Planungsarbeiten und der 
Fertigstellung der Leitungskataster werden 2022 bis 2024 
insgesamt rund 2 Millionen Euro in diesen Bereichen ver-
baut. 

Der Bürgermeister informiert

Der sichtbare Teil unserer Infrastruk-
tur betrifft hauptsächlich die Straßen 
und Gebäude. Mit der Sanierung des 
Reisenweberweges im Bereich GH 
Windisch wurde ein stark frequentier-
ter Abschnitt fertiggestellt. Zusätzlich 
wurden zahlreiche Schächte und Ka-
naldeckel repariert. Die Beleuchtung 
am Birkforstweg sowie dem Reisen-
weberweg wurde fertiggestellt und ein 
Buswartehaus in Allerheiligen aufge-
stellt.

lng. Kurt Lampl ist 90
Ehrenbürger der Gemeinde

Pfarrer in Allerheiligen 1983-2006

Gerhard Jagersbacher ist 75
Ehrenringträger der Gemeinde 

Gemeinderat 1995-2010
Feuerwehrkommandant 1991-2012

Errichtung Gerätehütte SportplatzErrichtung Gerätehütte Sportplatz
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Herzlich willkommen ...

Niklaus Hartmann

Niklaus Vice Hartmann 
wurde am 23.03.2022  

mit einer Größe von 54 cm 
und einem Gewicht von 

4.040 g geboren.

Eltern: Jelena und Gregor 
Hartmann

Noah Friedrich Knaus

Dankbar und mit großer 
Freude, teilen die glück-
lichen Eltern Juliann und 

Aleksandar Knaus die  
Geburt unseres Sohnes. 

Noah Friedrich Knaus  
erblickte am 25.06.2022 
mit 4.115 g und 54 cm  

das Licht der Welt.

Hallo, 
ich bin Sebastian

und bin am 
23.05.2022 

um 22:15 Uhr 
in der Privatklinnik 

Graz-Ragnitz 
auf die Welt 
gekommen!

Hochzeiten

Sylvia Woch und Ernst Lukas

Christa und Peter Muhri

Gabriele und Erich  
Schablas-Ninaus

Claudia und Mario Woschnigg

Christina Probst und Abduraza 
Tahbarid

Sterbefälle
• Aldrian Stefanie, Pflegeheim
• Chum Eleonore, Pflegeheim
• Derler Eduard, Pflegeheim
• Klein Maria Anna, Pichla
• Kner Wolfram, Pflegeheim
• Ing. Mangold Peter Anton, Nierathberg
• Matzer Katharina, Pflegeheim

• Niegelhell Berta, Siebing
• Perus Helene, Pflegeheim
• Pichler Hermine, Stell
• Wagner Frieda, Pflegeheim
• Weigl Karl, Pflegeheim
• Zwickler Konrad, Pflegeheim

Esther Müller

Esther, unser  
hellster Stern!
Geboren am 
20.04.2022  

in Großfeiting.
Wir sind überglück-

lich und dankbar 
über deine Ankunft.

Deine Eltern und 
dein Bruder.

There's a new kid in town! - Ein 
neuer Gemeindebürger!

Gestatten, wenn ich mich vorstel-
len darf: Wolfgang Josef Schauer! 

Geb. am 23.06.2022 
Ich habe es mir zur Aufgabe 

gemacht, meine Eltern Christine 
Schauer und Marco Felsberger 

rund um die Uhr zu beschäftigen. 
Bis jetzt gelingt es mir ganz gut! 

Sie hören von mir.

Ein herzliches Willkommen  
allen neugeborenen Kindern.

Sebastian Fuis

Ella Nager

Wolfgang Josef Schauer

Unsere Tochter 
Ella erblickte am 
05.03.2022 mit 

2.210 g und 47 cm 
das Licht der Welt.

Eltern: Tanja Nager 
Erich Knerl

Geschwister: 
Lina und Tim

Gepflegt Wohnen Allerheiligen GmbH 
A-8412 Allerheiligen bei Wildon - Nierathberg 182 - Büro 03182-62618-0  Fax DW 8

office@gw-allerheiligen.at - www.gw-allerheiligen.at

Pflege & Betreuung  Pflege & Betreuung  
- wie sie sein soll!"- wie sie sein soll!"
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Spatenstich für das erste klimawandelangepasste Mehrfa-
milienhaus in St. Georgen an der Stiefing 

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Klima– und Energiefonds gefördert und im   
Rahmen des Programmes „Klimawandel-Anpassungs-Modellregion“ durchgeführt. 

In Allerheiligen bei Wildon trafen sich rund 50 KLAR! - 
Klimawandel Anpassungsmodellregion - ManagerInnen 

Blackout - Selbstschutz bei großen Stromausfällen: Das 
dritte Stiefingtaler Klimaforum fand in Heiligenkreuz am 
Waasen statt. 

Die KLAR! - ManagerInnen besichtigten auf ihrer Exkursi-
on durch das Stiefingtal die Baustelle des gerade in Sa-
nierung befindlichen Kindergarten in Empersdorf. 

Das Stiefingtal: In der klimafitten 
Vorzeigeregion hat sich 2022 be-
reits viel getan... 

Landwirte im Stiefingtal schützen wertvollen Boden und 
die Umwelt: Erosionsschutz war unter anderem das 
Thema beim Infoabend in Pirching am Traubenberg 

© KLAR! Stiefingtal 

© KLAR! Stiefingtal 

© KEM Stiefingtal 

© KLAR! Stiefingtal 

© Gemeinde Pirching am Traubenberg 

Das Stiefingtal wurde für die Silberdistel - den Biodiversi-
tätspreis des Landes Steiermark - nominiert. 

Nähere Informationen & Kontakt: 
Isabella Kolb-Stögerer 
0664 / 25 28 595 
isabella.kolb@reiterer-scherling.at 
www.klarstiefingtal.at 

 

Landwirte im Stie�ngtal sch�t�en wertvollen Boden und die �mwelt 

Landwirtschaftliche Flächen sind durch Wetterextreme wie Starkniederschläge und Trockenheit beson-

ders oft von Bodenerosion und �erschlämmung betroffen. �ie Landwirte des Stie�ngtales �robieren mit 

viel Innovationsgeist seit mehreren Jahren unterschiedliche Maßnahmen gegen die Bodenabtragung 

aus. 

Stie�ngtal. Begrünte Äcker verhindern das Wegschwemmen von Erde bei Starkregen. Ziel der Landwirte 

ist, die für das Stie�ngtal am besten geeigneten Pflanzen zur Begrünung von Feldern zu �nden.  

Bereits im Sommer 2018 legte der Landwirt Hannes Obendrauf das erste Schauversuchsfeld in St. Georgen 
an der Stie�ng an. Er bestellte nach der Getreideernte drei Felder mit verschiedenen Samenmischungen. Im 
Herbst 2018 fand die erste Versuchsbesichtigung statt. Im Frühjahr 2019 arbeitete Hannes Obendrauf die 
Pflanzen in die Erde ein. Zwischen den Pflanzenresten säte er den Mais. Bei der zweiten Versuchsbesichti-
gung im Frühling 2019 verglichen die Landwirte die Auswirkungen der unterschiedlichen Pflanzenmischun-
gen auf den Boden. Dazu Hannes Obendrauf: „Die abgestorbenen Pflanzen schützen den Boden nicht nur 
vor dem Abschwemmen, sondern auch vor dem Austrocknen. Wichtig dabei ist, die richtigen Geräte einzu-
setzen und die sogenannten Mulchsaaten richtig zusammenzustellen. Auch die richtige Auswahl von Pflan-
zenschutz ist ein wichtiger Faktor für den Ernteerfolg.“ 

Im Frühling 2020 legte Hannes Obendrauf ein zweites Schauversuchsfeld an, diesmal mit Kürbissen. Der 
Kürbisanbau ist eine besondere Herausforderung, da diese besonders emp�ndlich sind. Wie sich die Pflan-
zen mit den unterschiedlichen Mulchsaaten entwickelt haben, konnten sich alle Interessierten im Herbst 
2020 vor Ort anschauen.  

© Hannes Obendrauf 

© KLAR Stie�ngtal 

© KLAR Stie�ngtal 

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Klima– und Energiefonds gefördert und im   

Rahmen des Programmes „Klimawandel-Anpassungs-Modellregion“ durchgeführt. 

Landwirte im Stiefingtal schützen wertvollen Boden und die Umwelt
Landwirtschaftliche Flächen sind durch Wetterextreme wie Starkniederschläge und Trockenheit besonders oft 
von Bodenerosion und Verschlämmung betroffen. Die Landwirte des Stiefingtales probieren mit viel Innovations-
geist seit mehreren Jahren unterschiedliche Maßnahmen gegen die Bodenabtragung aus.

Begrünte	Äcker	verhindern	das	Wegschwemmen	von	Erde	bei	Starkregen.	Ziel	der	Landwirte	ist,	die	für	das	Stie-
fingtal	am	besten	geeigneten	Pflanzen	zur	Begrünung	von	Feldern	zu	finden.	

Bereits	 im	 Sommer	 2018	 legte	 der	 Landwirt	 Hannes	 Obendrauf	 das	 erste	 Schauver-
suchsfeld	 in	 St.	 Georgen	 an	 der	 Stiefing	 an.	 Er	 bestellte	 nach	 der	 Getreideernte	 drei	 
Felder	 mit	 verschiedenen	 Samenmischungen.	 Im	 Frühjahr	 2019	 arbeitete	 Hannes	 
Obendrauf	 die	 Pflanzen	 in	 die	 Erde	 ein.	 Zwischen	 den	 Pflanzenresten	 säte	 er	 den	 Mais.	 Bei	 der	
zweiten	 Versuchsbesichtigung	 im	 Frühling	 2019	 verglichen	 die	 Landwirte	 die	 Auswirkungen	 der	 
unterschiedlichen	 Pflanzenmischungen	 auf	 den	 Boden.	 Dazu	 Hannes	 Obendrauf:	 „Die	 ab- 
gestorbenen	Pflanzen	schützen	den	Boden	nicht	nur	vor	dem	Abschwemmen,	sondern	auch	vor	dem	Austrock-
nen.	Wichtig	dabei	ist,	die	richtigen	Geräte	einzusetzen	und	die	sogenannten	Mulchsaaten	richtig	zusammenzu-
stellen.	Auch	die	richtige	Auswahl	von	Pflanzenschutz	ist	ein	wichtiger	Faktor	für	den	Ernteerfolg.“

Im	Frühling	2020	legte	Hannes	Obendrauf	ein	zweites	Schauversuchsfeld	an,	diesmal	mit	Kürbissen.	Der	Kür-
bisanbau	ist	eine	besondere	Herausforderung,	da	diese	besonders	empfindlich	sind.	Wie	sich	die	Pflanzen	mit	
den	unterschiedlichen	Mulchsaaten	entwickelt	haben,	konnten	sich	alle	Interessierten	im	Herbst	2020	vor	Ort	
anschauen.

Im	Jahr	2021	wurde	das	Projekt	auf	das	Stiefingtal	ausgeweitet.	Insgesamt	drei	Landwirte	bauten	zwei	vorge-
gebene	und	eine	selbst	zusammengestellte	Saatgutmischung	an.	Franz	Hofstätter	betreibt	eine	Landwirtschaft	
mit	Ackerbau	und	Schweinehaltung:	„Durch	die	im	Frühling	in	die	Erde	eingearbeiteten	Pflanzen	finden	Regen-
würmer	und	Bodenlebewesen	mehr	Nahrung.	Sie	lockern	den	Boden	auf	und	es	entsteht	eine	wertvolle	Humus-
schicht.	Der	humusreiche	Boden	nimmt	viel	mehr	Wasser	auf	und	die	wertvolle	Erde	wird	nicht	auf	die	Straße	
geschwemmt.“

Auch	Josef	Kowald	 jun.,	Landwirt	aus	Allerheiligen	bei	Wildon,	beschäftigt	sich	seit	Jahren	mit	winterharter	
Ackerbegrünung:	 „Auch	die	Gemeinden	profitieren	 von	den	Boden-	 und	Erosionsschutzmaßnahmen.	Saatgut,	
Dünger	und	Pflanzenschutzmittel	bleiben	auf	den	Feldern	und	sammeln	sich	nicht	an	unerwünschten	Stellen.	Wir	
Landwirte	verhindern	verstopfte	Kanäle	und	schützen	Gewässer.“	

Im	März	fand	ein	Infoabend	für	Landwirte	statt.	Hannes	Obendrauf	präsentiert	die	besten	Begrünungsmischun-
gen	für	das	Stiefingtal.	Weiters	berichtete	der	Landwirt	Josef	Kowald	jun.	über	seine	Erfahrungen	mit	winter-
harter	Ackerbegrünung	und	gab	Tipps	für	die	Umsetzung.	Stefan	Steirer	von	der	Landwirtschaftskammer,	infor-
mierte	über	Direktzahlungen	und	ÖPUL-Maßnahmen	im	Rahmen	der	gemeinsamen	Agrarpolitik	2023	bis	2027.	
ÖPUL	steht	für	„Österreichisches	Programm	für	umweltgerechte	Landwirtschaft“.	Freiwillige	Umweltleistungen	
der	LandwirtInnen	werden	entsprechend	gefördert.	Der	sorgsame	Umgang	mit	natürlichen	Ressourcen,	die	Er-
haltung	 der	 Artenvielfalt	 und	 der	 Bodenfruchtbarkeit	 sowie	Maßnahmen	 gegen	 die	 Klimakrise	 sind	wichtige	
Schwerpunkte	des	Programms.
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KLAR! – das sind die Klimawandel Anpassungsmodellregionen, verteilt in ganz Österreich. Ungefähr 

50 KLAR! - ManagerInnen aus ganz Österreich trafen sich in Allerheiligen bei Wildon. Bei dem zweitägigen 

Treffen ging es um die Themen klima�ttes Bauen und Naturschutz. Höhepunkt des Treffens war „KLAR!s on 

Tour“, eine E�kursion durch das Stie�ngtal. 

 

S���������� ��� ���������� S����������� ���� 

Die erste Station der Tour war St. Georgen an der Stie�ng. Dort 

erfolgte der Spatenstich für das erste klima�tte Stie�ngtaler 

Haus. Es ist ein Mehrfamilienwohnhaus, gebaut nach dem Leit-

faden „Klima�ttes Bauen im Stie�ngtal“. Neben verstärkten Kli-

maschutzmaßnahmen sind Schritte zur Anpassung an die nicht 

mehr abwendbaren Folgen der Klimakrise nötig. Als Vorzeigege-

bäude für eine umweltfreundliche und ökologisch wertvolle 

Bauweise ist das „Haus im Grünen“ der Firma Archos IT GmbH 

gut durchdacht und vorbereitet. 

                                                                         N���������� ��� A������������ �� S��������� 

                                                                  Nach dem Spatenstich ging es weiter zu Totholzhecken, In-
sektenhäusern und Co. Familie Neubauer aus Kurzragnitz lud 
die KLAR! ManagerInnen zur Besichtigung ihres Grundstü-
ckes ein. Eine Totholzhecke besteht aus zwei Pfostenreihen, 
dazwischen wird Gehölzschnitt gestapelt. Sie dient als Le-
bensraum für Insekten, Vögel, kleine Säugetiere und Frösche. 
Die Bäume der Streuobstwiese dienen als natürlicher Schat-
tenspender, speichern das Wasser und dienen als Wind-
schutz. Steinhaufen dienen als Unterschlupf für Erdkröten, 
Igel, Schlangen und Eidechsen. Ein Sandarium, ein ca. 40 cm 
tiefer und 40 cm breiter Sandhügel, dient als Nisthilfe für 
Wildbienen.  

© Hannes Obendrauf 

© KLAR Stie�ngtal 

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Klima– und Energiefonds gefördert und im   

Rahmen des Programmes „Klimawandel-Anpassungs-Modellregion“ durchgeführt. 

 IM STIEFINGTAL 

 KLAR! TREFFEN 

Nähere Informationen & Kontakt: 

Dipl. Ing. (FH) Isabella Kolb-Stögerer 

+43 664 25 28 595 

isabella.kolb@reiterer-scherling.at 

www.klarstie�ngtal.at 

© Hannes Obendrauf 

© KLAR Stie�ngtal 

© 

Der zweite Tag des KLAR! Treffens stand ganz im Zeichen der 

anderen Regionen. Die KLAR! ManagerInnen berichteten über 

Good-Practice Beispiele zu den Themen Naturschutz und Ar-

tenvielfalt in ihren Regionen. 
 

Dieses Projekt wird aus Mitteln des Klima– und Energiefonds gefördert und im   

Rahmen des Programmes „Klimawandel-Anpassungs-Modellregion“ durchgeführt. 

���m����e ��n�er�ng der ��nderbe�re��ngse�nr�����ng �n 

Empersdorf 

Es folgte eine Baustellenbesichtigung des gerade in Sanierung 

be�ndlichen Kindergartens und Kinderhauses in Empersdorf. 

Es wird umgebaut und erweitert.  Bestehende Außenbauteile 

(Wände, Decken etc.) werden zusätzlich gedämmt bzw. erfor-

derliche Abdichtungsverbesserungen bzw. Erneuerungen vor-

genommen. Das bestehende A/V (Außenhülle/Volumen) Ver-

hältnis wird verbessert und bauphysikalische Schwachstellen 

im Abdichtungsbereich beseitigt. Da es im Sommer immer 

wieder zu einer Überhitzung der Räume kam, wird der Son-

nenschutz neu konzipiert. 

 
 

���m����e ��n�er�ng der �o��ss����e �n ��r���ng �m �r���

benberg 

Den Abschluss bildete die Besichtigung der sanierten „kühlen 

Schule im Grünen“. Innovative Ideen wie eine Freiluftklasse, 

ein Mini-Amphitheater sowie ein kleiner Sportbereich ermögli-

chen an heißen Tagen Unterricht im Freien. Der komplett grü-

ne Innenhof wurde nicht nur erhalten, es wurden zusätzliche 

Bäume gepflanzt. Jede Klasse hat einen direkten Ausgang zu 

einem überdachten Freibereich mit durchgängigem Sonnen-

schutz aus Holz. Im Gebäude herrschen dadurch auch ohne 

Klimaanlage das ganze Jahr über angenehme Temperaturen.  
 

 

© Hans Oster 
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Der Steirische  
Frühjahrsputz

Gesunde Gemeinde
lebendig, lebenswert, mit Zukunft

Wir sind bereits während der Coronazeit, soweit 
es unter den Bestimmungen möglich war, aktiv 
gewesen.

Laufgruppen und eine Walkinggruppe immer 
mittwochs, wobei heuer auch wieder neue Ge-
sichter dazu gestoßen sind und mit „laufen oder 
walken“ aktiv in einer Gruppe sein möchten.

Es finden bereits einige Laufveranstaltungen 
statt und die LäuferInnen waren für unsere ge-
sunde Gemeinde aktiv vertreten (Wien – Halb-
marathon; Welschlauf – Viertel—und ganzer 
Marathon).

Ein Benefizlauf hat heuer zum ersten Mal 
am Flughafen stattgefunden (= Airportrun), 
der gesamte Erlös (inkl. Nenngeld) von über  
€ 11.000,00 kommt der Kinderkrebshilfe zugu-
te. Weiters sind auch wieder einige beim Wings 
for Life World Run für die gute Sache (Knochen-
marksforschung) aktiv gestartet. 

Für kommenden Herbst ist auch wieder für die 
Altersgruppe ab 65 unser erfolgreiches Pro-
gramm von der Sturzprävention „Trittsicher und 
mobil – vital im Alter“ unter der Leitung von 
Krenn Viktoria, mitgeplant.

Ein gesundheitlicher Tipp für 
unseren Körper und die Seele: 

„Bewegung an der frischen Luft“

Ronny Sekli hat seine Cardio- und Krafttrainings-
einheiten auch weiterhin online zur Verfügung 
gestellt, damit wir uns auch zu Hause fit halten 
können. Diese sind unter dem QR-Code abrufbar.

Achten wir auf unsere saubere Gemeinde!
Mit der Aktion „Saubere Steiermark“ sind alle 
Menschen in der Steiermark eingeladen wor-
den ihre Gemeinden von achtlos weggewor-
fenem Müll zu reinigen. Diese Aktion fand, wie 
jedes Jahr, im Frühjahr statt. Unter Beteiligung 
der Volksschule, der beiden Feuerwehren, der 
Berg- und Naturwacht sowie unserer Gemeinde-
bediensteten und zahlreichen privaten Personen 
haben wieder viel Müll gesammelt. 

Angefangen von nicht ordnungsgemäß entsorg-
ten Hundekotbeuteln bis zu Dosen und Fastfood-
Verpackungen. Über 20 Säcke mit diesen Abfäl-
len wurden gesammelt. 

Ich finde es äußerst bedenklich, dass wir es nicht 
schaffen unseren eigenen Müll zu Hause ord-
nungsgemäß zu entsorgen, sondern stattdessen 
während der Autofahrt und den Spaziergängen 
den Abfall einfach in die Natur werfen.

Ärztin für Allgemeinmedizin, alle Kassen
Fachärztin für Innere Medizin, Wahlärztin
Akupunktur
Hausapotheke

A-8412 Allerheiligen bei Wildon, Allerheiligen bei Wildon 106
Tel: 03182 49222 | Fax -22
arztpraxis.kraxner@gmail.com | www.arztpraxis-kraxner.at

Dr. med. univ.

CORNELIA KRAXNER 
Ordinationszeiten
Montag 0800 - 1300

Dienstag 0800 - 1200

Mittwoch 0800 - 1200 1330 - 1530

Donnerstag  1500 - 1700

Freitag 0800 - 1100

Eltern-Kind-Gruppe
Bienenschwarm

Am 22. September 2022 starten die wöchentliche Treffen der 
Eltern-Kind-Gruppe BIENENSCHWARM 

Für Kinder von 0 - 4 Jahren bzw. bis zum Kindergarteneintritt. 

Wann?  jeweils donnerstags von 0900 bis ca. 1100 Uhr
Wo?      Sitzungssaal (Obergeschoss) der FF-Allerheiligen

Kostenbeitrag pro Familie (Kind/er mit Begleitperson/en):  
€ 3,00 pro Einheit

Aus organisatorischen Gründen bitten wir um Anmeldung von 
neuen Familien bei Lydia Putz-Serschen 0664 / 86 32 384 oder 
lydia.serschen@gmail.com.

wöchentliches Treffen für Kinder von 0 - 4 Jahre
jeden Donnerstag von 9:00 bis 11:00
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Kindergarten

Grüße aus dem Kindergarten!
Jedes Jahr verbringen wir im Kindergarten mit den Kindern viel 
Zeit in der Natur. Kinder brauchen eine Beziehung zu ihr wie 
z.B. zu den Pflanzen, zur Erde, zu Steinen, zum Wasser, zu Wie-
sen und zu den Bäumen. Im behutsamen Umgang mit Pflanzen 
und Tieren des Waldes lernen Kinder ganz nebenbei die Natur 
zu schätzen und zu schützen.

Was wir in der Natur und im Wald vor allem immer sehr genie-
ßen ist die Ruhe, das viele Grün, die saubere Luft, der Duft der 
feuchten Erde, die raschelnden Blätter, das Vogelgezwitscher, 
das Knarren der Äste im Wind und vieles mehr.

Aber was wir besonders im Wald schätzen ist, dass es kein 
vorgefertigtes Spielzeug gibt und somit die Phantasie und die 
Kreativität der Kinder angeregt wird. Ein Ast wird zur Angel, 
ein Tannenzapfen wird zu einem Zwerg und die Kinder werden 
zum eigenen Handeln herausgefordert.

Und natürlich lieben es Kinder zu matschen und ihre Welt mit allen 
Sinnen zu erfahren und ganz nebenbei lernen sie sich so selbst bes-
ser wahrzunehmen. Matschen ist also eine echte Selbsterfahrung. Im 
Matsch zu spielen verhilft Kindern dazu sich mit der Natur verbunden 
zu fühlen und ihre Umwelt stärker wertzuschätzen. Geben wir den Kin-
dern mehr Zeit und Gelegenheit, draußen zu spielen, zu matschen und 
zu experimentieren, denn so fördern wir die Liebe zur Natur.
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Am 2.5.2022 bekam die 2. Klasse Besuch von der 
Gemeindebäuerin Bernadette Stradner. Diese arbei-
tete im Zuge des Projekts „Bäuerinnen“ mit den Kin-
dern 1 Stunde lang zu verschiedene Kartoffelsorten 
und zur Bedeutung der Regionalität von Lebensmit-
teln. Auch der kulinarische Teil kam im Zuge einer 
Verkostung der verschiedenen Kartoffelsorten na-
türlich nicht zu kurz.
Ein großes Dankeschön an Frau Stradner für diese 
großartige Stunde.

Volksschule
www.vs-allerheiligen.at

Steirischer Frühjahrsputz

Auch heuer beteiligte sich unsere Schule wieder am Steirischen Frühjahrsputz. Aufgeteilt in Grup-
pen wurde gemeinsam mit vielen freiwilligen Helfern die Gemeinde Allerheiligen vom Müll befreit. 
Für die Stärkung zwischendurch wurde von der Gemeinde gesorgt, danke dafür!

Aktionstag der Bäuerinnen

Ausflug zur Schokoladenmanufaktur Zotter
Bei Kaiserwetter machten sich alle 4 Klassen mit ihren Lehrerin-
nen im Doppeldeckerbus auf den Weg nach Bergl in die Scho-
koladenfabrik Zotter. Nach einer Jause sahen wir uns im Scho-
koladetheater einen Film über die verschiedenen Kakaobohnen 
an. Danach wurden wir mit einem Löffel ausgestattet und durften 
nach Herzenslust die verschiedensten Schokoladenkreationen 
verkosten. Im Shop duften sich die Kinder ihre Lieblingsschoko-
lade kaufen. Nach einem kurzen Abstecher in den essbaren Tier-
park und auf den Schokoladenfriedhof traten wir dann müde und 
glücklich die Rückreise an.

Erstkommunion

Das Rote Kreuz zu Besuch! Am Donnerstag dem 9.6.2022 durften 
sich die Kinder der 2. und 3. Klasse über 
eine besondere Präsentation freuen.

Im Rahmen des Sachunterrichtprojekts 
"Erste Hilfe und Einsatzorganisationen", 
wurde der Aufbau sowie die Funktion ei-
nes RTW anschaulich dargestellt. 

Die beiden Rettungssanitäter Martin Oben-
drauf und Wolfgang Schöpf von der Orts-
stelle Wildon nahmen sich viel Zeit um alle 
Fragen der Kinder genau zu beantworten 
und auch spielerisch die Arbeit eines Sani-
täters erfahrbar zu machen.

Wir möchten uns nochmals herzlich für 
die tollen Eindrücke bei den beiden bedan-
ken!

Am 22. Mai feierten die Schülerinnen 
und Schüler unserer 2. Klasse ihre 
Erstkommunion. Begleitet von der 
Musikkapelle zogen die Kinder in die 
Kirche ein. 

Unter der Leitung unserer engagierten 
Religionslehrerin Ingrid Hipp wurde 
gemeinsam mit Pfarrer Alois Stumpf 
in der festlich geschmückten Kirche 
der Gottesdienst zelebriert und die 
Kinder durften das erste Mal vom hei-
ligen Brot probieren.

Recycling-Insektenhotel

Am Ende der 3. Klasse wagte sich die 3. Klas-
se an das „Insektenhotel-Projekt“.

Zuerst sammelten die Schülerinnen und Schü-
ler fleißig  „recyclte “ leere Dosen, Flaschen-
stöpsel, Äste, Zapfen, Blätter usw. Danach 
ging es an die Arbeit. Es wurde gebohrt, ge-
sprayt, geklebt und befüllt.

Das Resulat kann sich zeigen lassen. Am 
Ende entstanden entzückende Insektenhotels 
in Bienenform, die hoffentlich einen würdigen 
Platz in den Gärten der Kinder bekommen 
werden.
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Glückswoche
Nachdenken über 
das Glück: "Gibt 
es Menschen, mit 
denen du immer 
glücklich bist?" 
"Kannst du Glück 
kaufen?" "Gibt es 
Orte, an denen du 
glücklich bist?" 

Graztag 4. Klasse
Sommerzeit ist Auflugszeit!
Die vierte Klasse hat in der letzten Schulwoche die 
Landeshauptstadt Graz erkundet. Nach der Anrei-
se mit dem Zug ging es sportlich auf den Schloss-
berg. Dort wurden sie von einem Guide begleitet. 
Das Highlight für die Kinder war die Besichtigung 
des Uhrturms. Ein weiterer Programmpunkt der 
Reise war das Landeszeughaus mit einer span-
nenden und abwechslungsreichen Führung. Zum 
Abschluss genossen die Kinder ein italienisches 
Mittagessen im Paradeishof und ein köstliches 
Eis. Frau Schwimmer, Frau Gyapai und Frau Gos-
tencnik begleiteten die Kinder und machten den 
Ausflug dadurch möglich. Herzlichen Dank dafür!

Mein Körper - 
das bin ich!
Über mehrere Wochen setzten sich die 
Schülerinnen und Schüler der 1. Klasse 
intensiv mit ihrem Körper, ihren Stärken 
und der Gesunderhaltung des Körpers 
auseinander. 

So wurde fleißig überlegt, gezeichnet, 
dokumentiert, präsentiert und schließ-
lich verkostet. Kleine Einblicke in unse-
ren Unterrichtsalltag sollen die Fotos 
im Folgenden geben.

Solche und ähnliche Fragen stellte sich die 3. Klasse der 
VS Allerheiligen in der „Glückwoche“. Glück und Achtsam-
keit als Thema zur inneren Auseinandersetzung gerät zu-
nehmend in den Fokus der Gesellschaft. In einer immer 
schneller und konkurrierender werdenden Welt suchen 
Menschen nach innerer Ruhe, nach stillen Momenten 
und nach dem Glück. Achtsamkeit und Glück hängen eng 
miteinander zusammen. Die Schüler und Schülerinnen 
machten sich gemeinsam auf die Suche nach dem Glück 
und passierten ein paar Stationen. Alles begann mit dem 
Kinderbuch „ Glück gesucht“ von Ulrike Motschiunig. Wo 
ist das Glück zu finden? Was bedeutet Glück für uns? Bild-
nerisch näherten sich die Schülerinnen und Schüler dem 
Glückssymbol, dem vierblättrigen Kleeblatt an. Es wur-
de gedruckt, ausgeschnitten und nach den drei wesent-
lichen Bestandteilen des individuellen Glücks gesucht.  
Jedes Kind fand sein eigenes Kleeblatt und seine eige-
nen drei Säulen für sein individuelles Glück. Auf der Su-
che nach dem Glück setze sich jedes einzelne Kind auch 
mit seiner Person auseinander. Was trägt dazu bei, dass 
du glücklich bist? Welche Stärken machen dich aus? Die 
Antworten auf diese Fragen ergaben einen Glücksstern. 
Jedes Kind präsentierte damit seine Persönlichkeit, sei-
ne Stärken. 

Waldtag 
4. Klasse

Am 30. Juni gab es in Allerheiligen eine gemeinsame Waldbegehung 
mit Schülern der 4. Klasse der Volksschule Allerheiligen und den Jägern 
der Jagdvereine von Allerheiligen und Feiting. Die Obmänner der Ver-
eine, Herr Gerhard Gollner und Hubert Gasparitz, sowie die Direktorin 
der Volksschule Frau Vera Pechmann brachten ihre Freuden über die 
gelungene Aktion zum Ausdruck. Die Bedeutung des Waldes, die Hege 
und Pflege des Wildes, sowie das Verhalten der Menschen in der Natur 
waren besondere Themen. Zum Abschluss gab es für alle Kinder Vogel-
nistkästen, welche größtenteils von Anton Sturm angefertigt wurden. 
Große Freude für alle kam beim gemeinsamen Würstelgrillen auf, wel-
ches von Bürgermeister Christian Sekli gespendet wurde. Diese Erleb-
nisse werden in der Schule weiter behandelt.

Leibnitztag der 3. Klasse
Am Montag in der letzten Schulwoche 
startete unsere 3. Klasse mit dem Zug 
in die Bezirkshauptstadt Leibnitz. Der 
Bezirk Leibnitz stand im heurigen Schul-
jahr in Sachunterricht auf dem Plan. Als 
krönender Abschluss und als Belohnung 
für die tüchtige Arbeit aller im Unterricht 
fand dieser Ausflug statt. Alle trafen sich 
am Bahnhof Wildon, gemeinsam ging es 
mit dem Zug nach Leibnitz.

Nach einem Rundgang durch die Stadt 
Leibnitz, vorbei an diversen Schulen, be-
hördlichen Gebäuden und Kirchen wur-
de am Fuße des Seggaubergs am neu 
errichteten Spielplatz ausgiebig geras-
tet und gespielt. Danach ging es bergauf 
zum Schloss Seggau. Dort angekom-
men führte Frau Pölzl uns 1,5 Stunden 
lang durch das Schloss. Vieles war neu 
und alles war interessant, besonders 
die große Liesl und ihr Klang gefiel den 
Kindern sehr. Nach der Führung mar-
schierte die 3. Klasse wieder zurück in 
die Stadt Leibnitz. Es war sehr heiß und 
die einzelnen Regentropfen boten eine 
angenehme Abkühlung. Apropos Ab-
kühlung, die gab es auch von innen in 
Form eines köstlichen Eises beim Eissa-
lon Temmel.

Die letzte Station war der riesige Spielplatz im Marenzi-
park, nachdem es wieder per Zug nach Wildon ging. Dort 
wurden die Schülerinnen und Schüler bereits von ihren 
Mamas und Papas erwartet.

Auf diesem Ausflug begleitete uns unsere Klasseneltern-
vertreterstellvertreterin Lisa Monsberger. Vielen Dank für 
Ihre Unterstützung!
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Was wollen Kinder? 
Natürlich spielen!

Ganztagesschule
www.vs-allerheiligen.at/gts

In der Ganztagsbetreuung stand freies Spielen 
in der Natur an erster Stelle, dicht gefolgt von 
Bewegung, Basteln und Rätseln. Wenn es das 
Wetter zuließ, verbrachten die  Kinder viel Zeit 
im Freien: Fußball spielen am Sportplatz, Reck 
turnen am Schulhof, wilde Karussellfahrten am 
Spielplatz oder geheimnisvolle Erkundungen 
im Freien. Im Turnsaal wiederum wurde geklet-
tert, Fußball gespielt, Ringe geturnt und noch 
vieles  mehr. Auch Gruppenspiele, welche Kom-
munikation, Koordination und Teamarbeit för-
dern, waren Teil der Bewegungseinheiten.

Für Bastelfans standen viele Bastelmaterialien, 
sowie Wegwerfmaterialien zur Verfügung, wel-
che in kürzester Zeit zu tollen Basteleien ver-
wandelt wurden. Der eigenen Kreativität freien 
Lauf zu lassen und sich selbst zu verwirklichen 
bestärkt Kinder in ihrem eigenen Tun. Lass es 
mich tun und ich werde es können!

Schön ist es immer wieder zu sehen, wie sich 
Kinder gegenseitig unterstützen und kleinere 
Kinder von den Großen lernen, aber auch die 
Größeren von den Kleinen. Wir sind eine tolle 
Gemeinschaft und die Nachmi, so wird sie von 
den Kindern genannt, so gerne besucht wird.

Es hat, uns Betreuerinnen, sehr viel Spaß ge-
macht, den Kindern ein Bewegungs- und Krea-
tivprogramm anzubieten. Und trotzdem ist es 
am Schönsten, wenn Kinder von sich aus krea-
tiv werden, sich ihre Spiele selbst ausdenken, 
gemeinsame Spielregeln ausmachen und Lö-
sungen für Probleme finden.

Besonders gespannt  sind wir schon auf unse-
ren neuen GTS-Bereich, der im Herbst, also im 
neuen Schuljahr, fertiggestellt wird.

Wir freuen uns darauf, im nächsten Schuljahr 
wieder viele Kinder begrüßen zu dürfen und ein 
neues und spannendes GTS-Angebot anbieten 
zu können.

Viel Spaß und Erholung in den Ferien wünscht 
das GTS Team.

In einer feierlichen Zeremonie wurden 
unsere VierklässlerInnen in der Pfarr-
kirche verabschiedet. Alle Klassen tru-
gen dazu bei, dass die Verabschiedung 
zu etwas Besonderem wurde. So über-
brachten die Kinder der 1. Klasse mit 
gefalteten Schiffen ihre Wünsche für die 
Abschlussklasse, die 2. Klasse gab ein 
Lied zum Besten und die 3. Klasse nahm 
mit einem persönlichen Brief Abschied 
von der 4. Klasse.

Unsere Schulleitung Vera Pechmann 
überreichte schließlich die Abschluss-
zeugnisse und ein kleines Geschenk, 
das die Klassenlehrerin der 4. Klasse, 
Stephanie Kaiser, liebevoll vorbereitet 
hatte. Zum Abschluss ließ jedes Kind 
einen Luftballon steigen.

Der Abschluss des Schuljahrs wurde in 
Form eines Gottesdienstes gefeiert, den 
unsere katholische Religionslehrerin 
Ingrid Hipp gemeinsam mit Pfarrer Alois 
Stumpf in bewährter Manier sehr festlich 
gestaltete. Auch die Religionslehrerin für 
evangelische Religion Irmtraud Eberle-
Härtl beteiligte sich und untermalte den 
Gottesdienst mit ihrem Kontrabass. Eine 
Violine sowie eine Querflöte vervollstän-
digten das musikalische Quartett und 
ließen den Gottesdienst zu einem wah-
ren Ohrenschmaus werden.

Herzlichen Dank allen Beteiligten!

Abschied nehmen hieß es auch für Ing-
rid Hipp, sie wird im nächsten Schuljahr 
in ihrer Stammschule wirken.

Nur gute Wünsche sollen unsere Abgän-
gerInnen begleiten, alles Liebe für euch 
und erholsame Sommerferien für alle!

Abschlussfeier 4. Klasse und Abschlussgottesdient

Wandertag
Am Donnerstag in der letzten 
Schulwoche wanderten alle 
Klassen gemeinsam durch die 
Gemeinde Allerheiligen, dies-
mal Richtung Gollnegg und 
Afram. Bei der Endstation am 
Spielplatz verabschiedete sich 
unsere Lehrerin Sarah Daxböck 
von den Kindern. 
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Viele Einsätze für die FF Allerheiligen
Im ersten Halbjahr 2022 rückten die Kameradinnen und Ka-
meraden der Freiwilligen Feuerwehr Allerheiligen bei Wildon 
zu sehr vielen Einsätzen aus. Die Sirenen heulten 11-mal für 
größere, technische Einsätze und Brandeinsätze. 20-mal 
wurden die Kameraden telefonisch zu kleineren Hilfeleis-
tungen gerufen. Das Jahr hat mit einigen Brandeinsätzen 
begonnen. Ende Februar brannte eine Garage in Allerheili-
gen. Anfang März wurden wir zu einem Großbrand in die 
Gemeinde Empersdorf gerufen. Dabei ist ein Wirtschaftsge-
bäude bis auf die Grundmauern abgebrannt. Unsere Aufga-
be bestand darin, mit schwerem Atemschutz den Dachstuhl 
zu löschen und mit unserem Hilfeleistungsfahrzeug im Pen-
delverkehr die Löschwasserversorgung aufrecht zu halten. 
Ende Juni wurden wir dann noch zu einem Brandverdacht 
in Allerheiligen gerufen. Zusätzlich zu den Brandeinsätzen 
wurden wir zu zahlreichen technischen Einsätzen alarmiert. 
Dabei handelte es sich hauptsächlich um Unwetterschäden 
nach Stürmen, umgestürzte Bäume auf Straßen und Fahr-
zeugbergungen.

Leistungsbewerbe haben eine lange Tradition in der FF Allerheiligen
Nach 2 Jahren pandemiebedingter Pause habe wir 
wieder eine „neue“ Wettkampfgruppe zusammenge-
stellt. Mit einer guten Mischung aus jüngeren Feuer-
wehrmitgliedern und einigen erfahrenen Kameraden 
wurde eine sehr starke Bewerbsgruppe - in der Alters-
klasse B – aktiviert. Es wurden regelmäßige Trainings 
abgehalten und so für die bevorstehenden Bewerbe 
geübt. 

Bereits beim Bezirksbewerb in Allerheiligen sowie beim 
Bewerb in Kleinfrannach wurden sehr starke Leistun-
gen gezeigt. Der Landesleistungsbewerb in Bad Glei-
chenberg war der Höhepunkt dieser Bewerbssaison. 
Hier hat unsere Wettkampfgruppe in der Klasse Bron-
ze B den hervorragenden 2. Platz erreicht und wurde 
somit Vize-Landessieger! Beim anschließenden Pa-
rallelbewerb konnten wir sogar den 1. Rang erreichen 
und wurden Landessieger im Parallelbewerb. Somit 
können wir voller Stolz auf die erbrachten Leistungen 
in der Bewerbssaison 2022 zurückblicken!

Die Jugend ist uns wichtig
Für die Feuerwehrjugend in Allerheiligen b. W. war 2022 
ein spannendes Jahr. Mit vielen neuen, aktiven Jugendmit-
gliedern konnten wir wieder eine eigene Jugend-Bewerbs-
gruppe sowie ein Bewerbsteam zusammenstellen. Auch 
hier wurde viel geübt und tolle Ergebnisse wurden bei den 
Leistungsbewerben erbracht. Gemeinsam mit der Feuer-
wehr Feiting und den umliegenden Feuerwehren wurde 
dazu die Bewerbsbahn am Trainingsplatz aufgebaut. Der 
krönende Abschluss fand dann Anfang Juli beim Landes- 
jugendbewerb in Gnas statt. Nach der erfolgreichen Bewerbs- 
teilnahme wurden voller Stolz die Leistungsabzeichen an 
die Jugendlichen übergeben. Ein weiterer Höhepunkt war 
das Bereichsjugendzeltlager in Allerheiligen bei Wildon. 
Dabei haben 200 Jugendliche unseren Ort „gestürmt“ und 
ein abwechslungsreiches Zeltlager in Allerheiligen erlebt. 
In diesen 3 Tagen wurden viele Lagerspiele und Ausflüge 
gemacht, aber vor allem Gemeinschaft und Zusammenhalt 
erlebt.

Viele Übungen und Ausbildungen
Damit wir für die Einsätze optimal vorbereitet sind, werden monatlich Übungen und Ausbildungen 
innerhalb der Feuerwehr und an der Feuerwehr- und Zivilschutzschule durchgeführt. Dabei wird auf 
den richtigen Umgang mit der Ausrüstung und dem Equipment viel Wert gelegt. Die Handhabung der 
Geräte wird intensiv beübt, damit diese im Ernstfall optimal eingesetzt werden können.

Bei der Neuwahl im April wurde Kommandant HBI Markus 
Hammer wieder gewählt und neu an seiner Seite ist OBI  
Andreas Schimauz-Hammer. Er folgt Franz Rieger, der von 
1997 bis 2022 Kommandantstellvertreter war - ein großer 
Dank für seine Führungsarbeit und seinen Einsatz!
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FF Feiting
2022 ist ein Wahljahr bei den Feu-
erwehren - alle 5 Jahre muss das 
Feuerwehrkommando neu gewählt 
werden. Bei der Neuwahl wurde zum 
Kommandanten HBI Peter Rössler 
wieder gewählt und neu an seiner 
Seite ist OBI Herbert Jagersbacher. 
Er folgt DI Josef Stradner, der aus 
eigenem Wunsch nicht mehr kandi-
dierte. Ein großer Dank an unseren 
"Willi-Sepp" für seinen Einsatz und 
seine Führungsarbeit!

Einsätze
Zu Brandeinsätzen in Allerheiligen und Emp-
ersdorf wurden wir gerufen. Beim ersten Brand 
konnte die FF Allerheiligen ein Ausweiten des 
Brandes auf andere Gebäudeteile bereits verhin-
dern und unser Atemschutztrupp war als Reser-
ve vor Ort. Beim Großbrand am 2. März 2022 in 
Liebensdorf, Gemeinde Empersdorf waren 100 
Feuerwehrleute im Einsatz. Unsere Aufgaben 
waren die Brandbekämpfung durch den Atem-
schutztrupp sowie die Löschwasserversorgung 
mit dem Tanklöschfahrzeug.

Verkehrsunfälle mit Fahrzeugbergungen passie-
ren öfters. Bei einem Unfall auf der L215 im Be-
reich Pichla wurde der Fahrzeuglenker stark ver-
letzt und musste mit dem Rettungshubschrauber 
abtransportiert werden. Von der Feuerwehr wur-
de sofort ein Brandschutz aufgebaut, die Ret-
tung und Ärzte unterstützt, der Verkehr geregelt 
und die Fahrzeugbergung organisiert.

Gratuliert wurde unserem Ehren-Hauptbrandinspektor Gerhard Jagersbacher zum 75. Geburts-
tag. Gerhard war von 1991-2012 Kommandant und sorgt sich aktuell um die Feuerwehrsenioren.
Zur Hochzeit von Erich Schablas-Ninaus mit seiner Gabi gab es eine große Spalier mit den Ka-
meraden seiner Zweitfeuerwehr Krottendorf. Ebenso gratulierten wir Erwin Schober und seiner 
Jasmin zur Hochzeit.

Einsätze aller Art, Übungen, Ausbildung so-
wie ein großes Fest wurden von der Feuerwehr  
Feiting mit ihren 81 Mitgliedern in der ersten 
Jahreshälfte 2022 gemeistert.

Aus- und Weiterbildung
Unsere Feuerwehrjugend war aktiv und erfolgreich. Bei den Bereichsbewerb in Radkersburg sowie 
beim Landesbewerb in Gnas wurden tolle Zeiten auf der Hindernisbahn gearbeitet und schnelle 
Staffellaufzeiten erreicht. Dies zeigen die Platzierungen - 2. und 3. im Bereich sowie ein 16. Platz 
beim Land von über 200 Gruppen! Danke unserem Jugendbeauftragen Martin Schimauz für die Vor-
bereitung und Betreuung.

28 Mitglieder erfolgreich bei der Branddienstleistungsprüfung!
Nach 6 Wochen intensiver Vorbereitung wurde am Samstag des 9. Aprils die Prüfung am Firmen-
gelände des Forschungszentrums Stiefingtal abgenommen. Gratulation - es haben 7 das Bronzene, 
11 das Silberne und 10 das Goldene Abzeichen im Branddienst erfolgreich erreicht.

Bewerb und Seniorentreffen
Die FF Feiting wurde vom Bereichsfeuerwehrver-
band Leibnitz mit der Ausrichtung des Seniorentref-
fens sowie des Leistungsbewerbes FLA beauftragt.

Bei herrlichem Wetter versammelten sich am 14. 
Mai 2022 über 200 Feuerwehrsenioren in der Ge-
meinde-Festhalle und freuten sich, nach einigen 
Jahren wieder eine schöne Zusammenkunft zu 
haben. LFR Josef Krenn und der Beauftragte des 
Bereiches Manfred Edelsbrunner sowie unsere Se-
nioren unter EHBI Gerhard Jagersbacher und Rudi 
Niegelhell sorgten für kameradschaftliche Stunden. 

Auf der Sportanlage liefen die Stoppuhren beim 
Leistungsbewerb. Es kamen 27 Gruppen aus dem 
Bereich Leibnitz und darüber hinaus. Für die Ab-
wicklung zeigte sich Alfred Resch mit seinem Be-
werterteam verantwortlich. Sehr erfolgreich verlief 
es für unsere Berwerbsgruppe: sie gewannen den 
Bewerb in Bronze A und in Silber A!
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Musikverein
In der Steiermark sind in 390 Musikkapellen 
fast 20.000 Musikerinnen und Musiker aktiv 
tätig.

Aktiv wurden wir mit der Ortsmusikkapel-
le im Frühjahr. Ausrückungen zur Floriani-
feier, Feuerwehrbewerb, Erstkommunion, 
Fronleichnam-Prozession, Pfarrfest und 
Bezirksmusikfest und Umrahmungen in 
kleiner Besetzung standen am Programm. 
Wir freuen uns auch, dass viele Jugendliche 
sich im Musikunterricht und mit Prüfungen 
für den Musikverein weiterbilden. 

Ein großes Danke ging an Kapellmeister Gerhard 
Monsberger für die Gesamtleitung und den weiteren 
Dirigenten Manfred Lukas und Bernadette Stradner 
sowie für die Moderation an Obmann Norbert Röss-
ler. Ebenso gedankt wurde den Sponsoren, der Ge-
meinde Allerheiligen und Pfarrer Alois Stumpf für 
die Unterstützung im KPZ.

Fronleichnam-Prozession

Unser 50. Konzert!

Erich Fedl und Augustin Maitz waren bereits 
beim 1. Konzert mit Konrad Monsberger dabei

Klarinetten-Solo von Julia Monsberger

Mit 2 Jahren Verspätung ... unser 50. Konzert!
Am 2. Juli 2022 war es soweit im Kultur- und Pfarr-
zentrum Heiligenkreuz. Das Programm spiegelte 
ein wenig die Geschichte der Ortsmusikkapelle Al-
lerheiligen wider. Alle Stücke aus dem Programm 
waren ganz bewusst für das Jubiläumskonzert aus-
gewählt worden.

Ob Les Torreadors aus der Oper Carmen, der Cham-
pagner Galopp, der Kaiserwalzer oder Magic Mo-
ments für die vielen erfolgreichen Teilnahmen an 
Konzertwertungen. Das Klarinetten-Solo von Julia 
Monsberger begeisterten das Publikum ebenso wie 
die Stücke vom Projektorchester Jung & ewig Jung. 
Die Ouvertüre Four winds, the Sound of Silence oder 
Hits aus dem Musical Tanz der Vampire und die Zu-
gaben "von Freund zu Freund" und der Radetzky-
Marsch rundeten das Jubiläumskonzert ab. 

Ehrenzeichen für langjährige aktive Musiker:innen-
tätigkeiten wurden an Hildegard Monsberger, Her-
bert Monsberger, Petra Music, Julia Sidak und Lena 
Walch verliehen. Für Abwechslung sorgte ein spon-
tanes Gedicht vom steirischen Heimatdichter Man-
fred Herfert.

Nachwuchs im Tubaregister
Nachwuchs gab es bei unserer Tubistin 
Juliann und ihrem Mann Aleksander Knaus.

Unser Musi-Storch wanderte von Siebing 
nach Allerheiligen zu Noah Friedrich Knaus.

Wir gratulieren sehr herzlich und wünschen 
alles Gute für die Zukunft.

Erfolgreiche JungmusikerInnen
Die theoretischen Prüfungen zu den Musikerleistungsabzeichen für Bronze und Silber haben 
unsere jungen Musiker:innen erfolgreich bestanden. Herzlichen Glückwunsch dazu und ein be-
sonderer Dank an Jasmin Obendrauf und Clemens Keil für die hervorragende Vorbereitung.

• Markus Harrer (Schlagzeug)
• Clemens Mühlwisch (Saxophon)
• Paul Pechtigam (Schlagzeug)
• Anja Rössler (Querflöte)
• Lena Stenekes (Querflöte)
• Simon Stradner (Schlagzeug)

Prima la musica
Julia Monsberger hat es heuer mit dem Trio "Mes-
dames" beim Musikwettbewerb "Prima la musi-
ca" zum Bundesentscheid geschafft. Am 21. Mai 
2022 erreichte sie in Feldkirch in Vorarlberg mit 
dem Holzbläser-Ensemble in der Kammermusik 
einen 1. Preis! 

Herzlichen Glückwunsch zu diesen hervorragen-
den Leistungen!

Vorspielstunden als Abschluss des Unterrichtsjahres
Als Abschluss des musikalischen Unter-
richtsjahres haben die Musiklehrer, Eltern 
und Freunde der Musikschüler:innen zu 
Vorspielstunden eingeladen. Die musika-
lischen Fortschritte zeigten die Jugend-
lichen im Gemeindesaal und Musikheim.
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Sportverein
Alle Ziele erreicht: ASV-Traumsaison
Vor der Saison verkündete der SV Allerheiligen zwei ambitionierte Ziele: 
ÖFB-Cup-Startplatz in der Regionalliga und erstmaliger Aufstieg in die 
Unterliga mit dem ASV II. Der Ehrgeiz wurde belohnt:

Spannung im Aufstiegskampf bis zum letzten Spiel
Auch für den SV Allerheiligen II war es kein leichtes Unterfangen, das Saisonziel „Aufstieg“ zu ver-
wirklichen. Schuld dafür war die äußerst starke Konkurrenz aus Söding bzw. Stainz. Der Dreikampf 
der Konkurrenten spitzte sich immer weiter zu und schlussendlich sollten die direkten Duelle ent-
scheiden.

Gegen UFC Söding zog der ASV II zwei Mal den Kürzeren. Punktegleich musste das Team von Trainer 
Roland Kerpicz also aufgrund des direkten Vergleichs den Södingern beim Meistertitel den Vortritt 
lassen. Die Stainzer wurden von den jungen „Gallier“ hingegen zwei Mal überzeugend geschlagen. 
Somit sicherte sich der ASV II den Relegationsplatz um den Aufstieg.

Gegner war in der Relegation Unterligist Pölfing-Brunn. Das Hinspiel endete trotz drückender Über-
legenheit der Allerheiligener 0:0 und somit entschied sich alles in den letzten 90 Spielminuten der 
Saison. Der SV Allerheiligen II fackelte in Pölfing-Brunn ein Offensivfeuerwerk ab und sicherte sich 
mit einem 7:0 den erstmaligen Aufstieg in die Unterliga West. 

ASV setzte sich gegen starke steirische Konkurrenz durch:
Nur drei steirische Vereine der Regionalliga Mitte bekommen das begehrte ÖFB-Cup-Ticket zuge-
sprochen und entsprechend groß war die Herausforderung für den SV Allerheiligen. Von Saisonbe-
ginn an zeigte sich, dass eine hauchdünne Entscheidung werden würde.

Da Deutschlandsberg und Bad Gleichenberg sich frühzeitig absetzen konnten, lag es am ASV den 
letzten Cup-Startplatz in die Südsteiermark zu holen. Gleisdorf und Weiz konnten zum Saisonende 
abgeschüttelt werden und so kam es am letzten Spieltag zum Fernduell mit St. Anna. Die „Gallier“ 
benötigten gegen die WAC Amateure einen Punkt und der wurde beim 1:1 im Sportstadion Allerhei-
ligen auch geholt.

Mittlerweile weiß man, dass der ASV auch das Glück des Tüchtigen erntete: In der zweiten Runde 
des ÖFB-Cups kommt am 1. September um 17:30 Uhr der österreichische Rekordmeister SK Rapid 
Wien nach Allerheiligen.

Saison mit vielen Highlights für das SAZ
Nicht nur die beiden Kampfmannschaften des SV 
Allerheiligen haben eine hocherfolgreiche Saison 
hinter sich, sondern auch das Stiefingtaler Ausbil-
dungszentrum (SAZ) kann eine überaus positive 
Bilanz ziehen. Zusammen mit den Partnervereinen 
TUS Hlg. Kreuz, SV Frannach und SV Edelstauden 
bietet der SV Allerheiligen für die zahlreichen jun-
gen Talente eine optimale Ausbildung und das zahlt 
sich aus.

Die Jugendmannschaften von der U7 bis zur U10 
waren in den zahlreichen Jugendturnieren der Um-
gebung im Einsatz. Egal ob in St. Veit, Unterprems-
tätten oder beim Heimturnier in Allerheiligen – un-
sere jüngsten Talente wussten zu überzeugen und 
holten einen Spitzenplatz nach dem anderen. Bei 
den stark besetzten Turnieren durfte man sich so-
gar gegen die internationale Konkurrenz messen 
und es konnten viele wichtige Erfahrungen für die 
weitere Fußballkarriere beim SAZ gesammelt wer-
den.

Von der U11 bis zur U15 waren unsere SAZ-Mann-
schaften in den Meisterschaften des Gebiets Süd 
im Einsatz und auch dort konnten die Spieler und 
Spielerinnen ihr Können unter Beweis stellen. Dabei 
konnten viele Siege gefeiert werden. Neben dem 
Meisterschaftsbetrieb trat man auch bei Turnieren 
an. Der Turniersieg der U12 beim großen Turnier in 
Liebenau war ein besonderer Höhepunkt.

Neben den Matches gab es auch in den Trainings 
Highlights für die Nachwuchsspieler und Nach-
wuchsspielerinnen. Die U11 hatte nämlich ein be-
sonderes Training mit einem prominenten Trainer. 
Dank eines Gewinnspiels leitete der ehemalige Nati-
onalteamspieler und Erfolgstrainer Markus Schopp 
eine Trainingseinheit in Allerheiligen.

Die neue Saison ist für die SAZ-Jugendteams be-
reits wieder im Gange. Diese Saison wird das SAZ 
mit 25 Mannschaften vertreten sein. Zusammen 
mit dem Fußballkindergarten sind im SAZ bereits 
deutlich über 300 Kinder und Jugendliche in Ausbil-
dung. Damit ist der Grundstein für weiterhin erfolg-
reichen Fußball in der Südsteiermark gelegt.

U7 Turnier in Feldbach

U8 siegt beim Abschlussturnier in Siebing

U11 hatte ein Spezialtraining mit Markus Schopp

U12 ist Turniersieger in Liebenau
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Tennisclub
Am 30.4. wurde die Tennissaison 2022 offiziell mit 
einem Fest, der Jahreshauptversammlung und zwei 
Ehrungen eröffnet. 

Im Vorstand gab es zwei Änderungen. Neu im Team 
sind jetzt Mag. Jürgen Grillitsch (Obm. Stv.) und Jo-
sef Felgitscher (Kassier Stv.). Die JHV begann mit viel 
Emotionen aufgrund der Ehrungen von Josef Krenn 
und Karl Krenn – durchgeführt von der Präsidentin des 
Steirischen Tennisverbandes Barbara Muhr. Die Brü-
der Krenn sind von Beginn an große Stützen des Ten-
nisvereins und helfen immer und überall. Somit waren 
die goldenen Ehrenabzeichen schon längst überfällig 
und mehr als verdient! Herzliche Gratulation noch ein-
mal an Seppi und Karli!

Unser Neumitglied Claudia Strauss, jetzt Woschnigg, 
konnte eine kleine Delegation des Vereines mit dem 
Spalierstehen nach ihrer Trauung in Allerheiligen über-
raschen. Auch auf diesem Weg noch einmal: ALLES 
GUTE!
Um den Mitgliedern auch abends beste Bedingungen 
zu ermöglichen und den Anrainern dunkle Nächte zu 
gewährleisten, tauschten wir das Flutlicht gegen ein 
neueres, besseres und vor allem blendfreies LED-Licht.

Im Mai ging es endlich wieder nach Kroatien ins Ten-
niscamp. Nach zwei Jahren Pause fuhren diesmal 60 
Personen mit nach Lanterna. Die Vereinsinternen Trai-
ner Harald, Niki und Vicky boten abwechslungsreiche 
Trainerstunden für Groß und Klein an. Das gemütliche 
und lustige Miteinander kam auch nicht zu kurz – alles 
in allem waren es fünf herrliche Tage mit viel Tennis 
und noch mehr Spaß.

Außerdem begann im Mai auch wieder der Vulkanland-
Dorfcup. Heuer mit zwei Herren- und zwei Damen-
mannschaften. Die 1er der Herren ist mittlerweile auf 
Meisterkurs und gibt alles, um ins Finale zu kommen. 
Die 2er der Herren kämpft noch um ihren ersten Sieg.
Die 1er Damenmannschaft liegt momentan auf dem 
zweiten Platz, während die 2er noch auf ihren ersten 
vollen Erfolg wartet. 

Die U13 mit Hannah, Nina, Tobias, Thomas, Leon und 
Anton matcht sich seit Juni mit Hausmannstätten und 
Raaba um den ersten Platz in der U13 Clubliga Jugend 
CLJ G.

Vor den Sommerferien gab es ein internes Doppelturnier für Her-
ren und Damen. Bei hohen Temperaturen zeigten die Mitglieder ihre 
Teamfähigkeit mit zugelosten Partnern in diesem Bewerb. Paul M., 
Martin Z., Gabi G.-N. und Anita S. durften sich als Sieger über Gut-
scheine vom „Lieblingsplatz“ und Fleischkörbe freuen.

Auch die Trainerstunden standen bisher hoch im Kurs. Von den 
Kleinsten bis zu den Meisterschaftsspielern – dieses tolle Angebot 
wurde bisher von jedem genutzt! Vor allem die Kindertrainerstunden 
erfreuten sich großer Beliebtheit!

Als Ausblick auf die Ferienmonate noch ein Hinweis: Von 8. – 12.8. 
und von 5. – 9.9. bieten wir Kindercamps (von 5 – 18 Jahren) an – 
auch für Nichtmitglieder! 
Infos und Anmeldungen unter 0664/92 42 101.
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Fit for Fun
FIT FOR FUN Allerheiligen - Fitness- und Turnverein
mit Sabine, Ronny und Angelina

Die Kosten belaufen sich auf 2 € pro Einheit ohne jegliche Bindung

Facebook:  Fit For Fun - Allerheiligen

Kontakt: 
Sabine 0664 2528398
Ronny 0699 88492019
Angelina 0664 3819059

Montag 18:30 - 19:40 -> low Intense / leichte Intensität und
Montag 19:45 - 21:00 -> Pilates trifft Yoga NEU NEU NEU

Dienstag 19:00 - 20:30 -> high Intense / höhere Intensität

Donnerstag 18:30 - 19:40 -> low Intense / leichte Intensität und
Donnerstag 19:45 - 21:15 -> high Intense / höhere Intensität

WO: Turnsaal Volksschule 8412 Allerheiligen Nr. 170

Bodystyling-Ausdauerkraft-Cardio-Aerobic-Bauch-Beine-Po

NEU Pilates trifft Yoga

           Kostenloses schnuppern, schnuppern, schnuppern für Anfänger!

WIE GESTALTEN WIR UNSER TRAINING:
Unsere Trainingseinheiten, welche von einer rythmischen, feurigen 
und entspannenden Musik umrahmt werden, beginnen mit einem 
Warm Up, wobei der Herz-Kreislauf, sowie der Stoffwechsel an-
geregt wird. Die Beine gekräftigt, Muskeln-Sehnen-Bänder mobili-
siert und aufgewärmt werden.

Des Weiteren wird bei jeder Trainingeseinheit sehr viel Wert auf 
die Kräftigung des Rückens, Arme und Bauch gelegt. Abgerundet 
wird unser Trainin mit einem Stretching.

Bei Pilates trifft Yoga wird speziell die Kraft aus unserer Körper-
mitte dem "Powerhaus" geholt, wo um speziellen auf die richtige 
Atmung geachtet wird.

Eisschützenverein

Seniorenbund
Die Senioren sind wieder aktiv 
und führten Ausflüge durch.

Der 1. Ausflug führte ins Ap-
felland Puch bei Weiz. Es wur-
de der Käsestollen in Arzberg 
bei Weiz besichtigt. Über die 
Teichalm ging es wieder nach 
Hause. 

Der traditionelle Muttertags-
ausflug führte nach Neuhaus 
in der Wart bei Großpetersdorf 
im Burgenland, wo eine Hl. 
Messe mit Pfarrer Mag. Alois 
Stumpf gefeiert wurde. Einen 
gemütlichen Ausklang gab es 
in der Heurigenschenke Fedl.

Die Mannschaft ESV Allerheiligen 
konnte sich in diesem Jahr wieder 
gut in das Geschehen rund um den 
Stocksport einbringen. Dazu zählte 
die Teilnahme der Senioren am Süd-
steirischen Sommercup 2021/22, 
wo es den Schützen Ferry Wurzin-
ger, Hans Rumpf, Erwin Hödl, Erhard 
Ritz, Rene Androschin und Helmut 
Gratz gelang, in der Gruppe B den 1. 
Platz zu erreichen und damit den Auf-
stieg in die Gruppe A sicherten. Wei-
ters nahmen die Schützen Hödl, Ritz, 
Rumpf und Wurzinger am Turnier des 
70-Jahr-Jubiläum ESV Wildon teil 
und beendeten den Wettkampf mit 
Rang 7.

Eine erfolgreiche Teilnahme gab es 
beim Turnier anlässlich der 70-Jahr-
Feier des ESV Scharfschützen Ab-
tissendorf mit dem Erreichen des 
1. Platzes in der Gruppe B und das 
reichte schlussendlich für den 2. Ge-
samtrang. 

Neben den sportlichen Ereignissen auf der Stocksport-
bahn wurde im Juni der runde Geburtstag des langjährigen 
Schützen und Vorstandsmitgliedes des ESV Hansi Rumpf 
gefeiert. Ihm wurde vom Vorstand und seinen Stocksport-
kollegen ein großer Wunsch erfüllt - als langjähriger Fan 
des Sportvereines GAK wurde ihm ein eigens angefertigter 
Stockkörper mit dem Logo seines Lieblings-Fußballverei-
nes übergeben. Hansi Rumpf stieg  u.a. im Jahr 2005  mit 
seinen damaligen Mannschaftskollegen Ferry Wurzinger, 
Franz Handl, Harald Kraus und Alois Zengerer in die Super-
Liga auf. Im Jahr 2010 wurde Hans gemeinsam mit Alois 
Zengerer, Ferry Wurzinger und Roman Tatzl ungeschlage-
ner Bezirksmeister auf Asphalt. Alles Gute nochmals zum 
70er!
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Jagd

Das erste Halbjahr war für die Jäger, mit sich 
jährlich wiederholenden Arbeiten, ausgefüllt. 
So z.B. die Instandhaltung von Reviereinrich-
tungen und Bestellung der Wildäcker.

Das Anlegen von Hecken im Jagdgebiet von 
Feiting durch die Jägerschaft sowie die Erwei-
terung der privaten Heckenanlage von Mag. 
Gerhard Monsberger in Inzenhof, waren zu-
sätzliche Tätigkeiten bzw. Aufwendungen zu 
Beginn der Vegetation. Hecken sind die effek-
tivste Methode um Lebensräume und Schutz-
zonen für das Niederwild (wie zB Hase, Fasan), 
heimische Vögel und andere Kleinstlebewesen 
zu errichten.

Der Jagdverein Feiting hat sich heuer erstmals 
an der Aktion „der große steirische Frühjahrs-
putz – saubere Gemeinde“ beteiligt und in den 
jeweiligen Revierteilen (siehe Foto) Müll und 
anderen Unrat gesammelt und entsorgt.

Jagdvereine Allerheiligen und Feiting

Hinweis: In Kürze beginnt die Brunft der Rehe. Die Jäger*innen der Jagd-
vereine Allerheiligen und Feiting bitten daher um besondere Aufmerksam-
keit und Vorsicht im Straßenverkehr.
Getreu dem Leitspruch der Jagd Steiermark: „Natur verpflichtet“!

Wald- und Wildlehrgang mit der Volksschule

Durch den Einsatz einer Drohne mit Wärmebild-
kamera - von Christian Fries gesteuert - konnten 
einige Kitze vor dem sicheren Mähtod gerettet 
werden. 

Am 30.06. gab es einen wald- und 
wildpädagogischen Lehrgang mit den 
Schülern der 4. Volksschulklasse, ge-
staltet von den Jägern der beiden Jagd-
vereine, in Zusammenarbeit mit der Di-
rektion der VS sowie der Gemeinde.  Im 
Stationsbetrieb wurde ihnen über Wald, 
Wildtiere, Umweltschutz, Reviereinrich-
tungen, Jagdhund sowie Aufgaben des 
Jägers, erklärt. Als Ergänzung gab es 
bildliche Darstellungen, Präparate, op-
tische Einrichtungen und eine Vorfüh-
rung mit Jagdhunden. 

Traditionellerweise gab es für jedes 
Kind einen Nistkasten. Mit dem Würs-
telgrillen endete die Veranstaltung. 

Schülertreffen
Wegen der Corona-Pandemie konnte unser 
jährliches Schüler- und Klassentreffen 2022 
nicht stattfinden.

Daher möchte ich mich auf diesem Wege 
bei allen TeilnehmerInnen, die unser jährli-
ches Treffen von 2012-2019 immer besucht 
haben, nochmals für die erwiesene Treue 
auf das herzlichste bedanken.

Euer Walter Hofstätter

Das 1. Treffen 2012 beim Gasthof Windisch

Informationen über Schulgründung, Schulge-
bäude, Lehrer, Schülerzahlen finden sie in der 
Ortsgeschichte der Gemeinde - erhältlich im 
Gemeindeamt!

Haben Sie schon an den Umstieg auf ein 
umweltfreundliches Heiz-System gedacht? 
Saubermacher übernimmt die Reinigung sowie 
Demontage Ihrer alten Ölheizung und berät 
Sie in sämtlichen Umweltfragen (z. B. förder-
bar sind rd. 30% der Kosten).

RAUS AUS ÖL 
Rein in eine 
grüne Zukunft

KONTAKTIEREN SIE UNS JETZT!  T: 059 800 5000  |  kundenservice@saubermacher.at
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Frauenbewegung
Die ersten Monate haben uns noch 
mit Corona verfolgt, aber jetzt kön-
nen wir endlich aktiv sein und haben 
auch schon ein Programm für Früh-
jahr/Sommer 2022 erstellt. Es wur-
den bzw. werden einige Workshops 
angeboten. Auch haben wir unsere 
Jahreshauptversammlung im Ap-
ril abgehalten und wieder einiges 
besprochen und geplant. (Ausflug, 
Workshop, Suppen- und Strudelfest, 
Genusswanderung, usw). Unser 
„Ostereier suchen“ mit den Kindern 
war wieder ein schönes Erlebnis, 
sowohl für die Kinder und auch für 
die Erwachsenen.

bezahlte Anzeige

D U  BI ST  E I N
V E R KAU FSTA L E N T ?

PASST  Z U  M I R !

Wir suchen: Junior Sales Manager

www.steirerfleisch.at

Bewirb dich jetzt! Werner Pail, +43 3184 2922-45, bewerbung@steirerfleisch.at
Steirerfleisch Gesellschaft m.b.H., A-8421 Schwarzautal, Wolfsberg 1

Werde ein Teil 
unseres Erfolges

Zeitgewinn durch 
kurze Anfahrt

Karriere-
möglichkeiten

Kostenlose
Verpflegung

Arbeitgeber
in der Nähe

do whatdo what
   you love!   you love!

Gepflegt Wohnen - 
Pflegeheim www.gw-allerheiligen.at

Ein buntes 1. Halbjahr erlebten die Bewohner*innen 
im Gepflegt Wohnen Allerheiligen, wo der Jahres-
kreis traditionell miteinander vorbereitet und gefei-
ert wurde! Dank der 100%igen Impfbereitschaft im 
Heim verlief auch der Besuch des Virus zu Jahres-
beginn ohne schweren Verlauf und mit Unterstüt-
zung und Verständnis im Angehörigenkreis meis-
terte das Team diese Herausforderung und sorgte 
für einen weitgehend uneingeschränkten Heimall-
tag der Bewohner*innen. Stolz ist das Team auf das 
erneut verliehene Gütesiegel des Hospiz Dachver-
bands das vom Verein HPCPH (Hospiz- und Palliativ 
Care in steir. Pflegeheimen) im Beisein von Frau LR 
Dr.in Juliane Bogner–Strauß überreicht wurde. Ge-
meinsam mit Herrn Pfarrer Mag. Alois Stumpf wur-
den u.a. die Palmweihe und das Osterfest gefeiert, 
das miteinander mit Osterstrauch schmücken, Eier-
färben und Brotbacken vorbereitet wurde. Dank der 
kreativen Bewohner*innen entstanden in den Hand-
arbeitsrunden wunderschöne Dekorationen und in 
der Herrenwerkstatt gab es allerhand zu tun! Frau 
R. lud zum unglaublichen 102. Geburtstag und freut 
sich über die „Pipperln“ vom Nachbarn, die sie bei 
den täglichen Spaziergängen besucht. Ende Juni 
war es dann endlich soweit – die Bewohner*innen 
verbrachten ein stimmungsvolles Sonnwendfest 
im Kreis vieler Angehöriger und Gäste, die für vie-
le schöne Momente sorgten! So geht es bunt durch 
den Sommer, ob beim Marmeladen einkochen oder 
im Gedächtnistraining – in der heißen Jahreszeitzeit 
gibt’s kühlende Fußbäder mit aromatischen Essen-
zen oder das ein oder andere Glaserl im Schatten!

Frühling und Sommer 2022 im Gepflegt Wohnen Allerheiligen
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Grundstücke innerhalb der Familie 
verkaufen oder übertragen - 
so können Sie profitieren

Besonders im ländlichen Bereich sind oft große 
Grundstücke in Familienbesitz. Möchten einzel-
ne Familienmitglieder diese bzw. Teile davon 
übernehmen oder kaufen, um sie etwa als Bau-
grund oder landwirtschaftliche Fläche zu nutzen, 
kann man tatsächlich viel Geld sparen. Denn für 
Erwerbsvorgänge im Familienverbund gibt es 
eine Verringerung der Grunderwerbsteuer.

Während sich diese bei Verkäufen an außen-
stehende bzw. fremde Personen in der Regel 
auf 3,5 % des Kaufpreises beläuft, müssen Per-
sonen aus dem Familienverbund grundsätzlich 
weit weniger bezahlen. 

Wer zählt zum begünstigten Familienverbund?
Neben eingetragenen bzw. Ehepartnern (auch 
im Zusammenhang mit der Auflösung) gehören 
dazu ebenfalls Lebensgefährten (Vorausset-
zung gemeinsamer Wohnsitz), Verwandte oder 
Verschwägerte in gerader Linie, Stief-, Wahl- 
oder Pflegekinder sowie deren Kinder. Außer-
dem auch Geschwister, Nichten oder Neffen des 
Überträgers. 

Wie hoch ist der Stufentarif und was ist die Be-
messungsgrundlage?
Bei allen Erwerbsvorgängen im Familienverbund 
gilt generell folgender Stufentarif:

• für die ersten € 250.000 an Grundstückswert 
gilt ein Steuersatz von 0,5 % 

• für die nächsten € 150.000 an Grundstücks-
wert gilt ein Steuersatz von 2,0 %

• für alles über € 400.000 an Grundstückswert 
gilt ein Steuersatz von 3,5 %

Der Grundstückswert bildet die (Mindest-)Be-
messungsgrundlage und kann durch verschie-
dene Varianten berechnet werden. Für land- und 
forstwirtschaftliche Grundstücke gilt in der Re-
gel ein Steuersatz von 2 % des Einheitswerts.

Rechenbeispiel:
Ein Vater möchte seiner Tochter ein Haus mit 
einem Grundstückswert von € 500.000,00 
schenken. Als Grunderwerbsteuer würden

• 0,5 % von € 250.000,00 (€ 1.250,00),
• 2 % von € 150.000,00 (€ 3.000,00) und 
• 3,5 % von € 100.000,00 (€ 3.500,00),

sohin insgesamt ein Betrag in Höhe von  
€ 7.750,00 anfallen.

Zum Vergleich: beim Verkauf an eine fremde 
Person würde in der Regel ein Steuersatz von 
3,5 % auf den Grundstückswert Anwendung 
finden. Die Steuerlast würde hier also € 17.500 
betragen.

Sollten Sie Fragen haben, Beratung in Anspruch 
nehmen wollen oder Hilfe bei entgeltlichen 
oder unentgeltlichen Immobilien- und Grund-
stücksübertragungen im und außerhalb des 
Familienver-bundes brauchen, stehe ich Ihnen 
jederzeit sehr gerne zur Verfügung.

be
za

hl
te

 A
nz

ei
geMag. Robert Macher

Rechtsanwalt
office@kanzleimacher.at
03134 / 52 350
www.kanzleimacher.at

Lieblingsplatz

Im Mai wurde der Lieblingsplatz im Ortszentrum von Allerheiligen eröffnet. Die Räumlichkeiten wur-
den liebevoll umgestaltet und laden zum Verweilen ein! Der Lieblingsplatz ist eine Kombination aus 
einem Café, regionalem Nahversorger und Postpartner:

der neue Treffpunkt in Allerheiligen

Nahversorger

Postpartner & Bank 99

Café Öffnungszeiten

Im Shop finden Sie viele regionale Produkte, bevorzugt aus kleinen familiären Landwirtschaften und 
Betrieben aus der Umgebung, zB:

Brot & Gebäck, täglich frisch        Bäckerei Teschl, Pirching
Gemüse je nach Saison, Eier        Predl Gemüse, Allerheiligen
Obst je nach Saison        Obstbau Knap, St. Ulrich; Obstbau Stockinger, Heiligenkreuz
Wurstwaren, Grillfleisch        Bauernspezialitäten Wolfgang und Anita Reiter, Heiligenkreuz
Milch, Käse, Topfen        Käserei Fischer, Kitzeck; Hofkäserei Deutschmann, Frauental
Joghurt        „Milchlisl“ Lisa Adler, St. Marein bei Graz
Eis        Nellati, St. Martin im Sulmtal
Kürbiskernöl        Fam. Feirer und Fam. Kowald, Allerheiligen
Nudeln – hausgemacht        Familie Schweinzger, Labuttendorf
Mehl, Getreide, Müsli        Traussner Mühle, Ehrenhausen; Haindl Mühle, Kalsdorf

Ihre Post- und Bankgeschäfte können Sie 
Montag bis Samstag von 700 – 1300 Uhr sowie 
Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag von 
1600 – 1800 Uhr bei uns erledigen.

Köstliche Frühstücksvariationen, selbstge-
machte Kuchen, italienischer Kaffee, kleine Mit-
tag-Snacks sowie gute Weine oder After-Work-
Drinks erwarten Sie in gemütlicher Atmosphäre.

Montag bis Samstag   700 – 1300 Uhr
Mo, Mi, Do, Fr  1600 – 2100 Uhr
8412 Allerheiligen 126, Mobil: 0664 3990378

CAFE SHOP POST

sowie Raps- und Olivenöl, Es-
sig, steirischer Reis, ausgewähl-
te Weine, Schnäpse und GIN, 
kleine süße Geschenkwürfel, 
Trockenfrüchte/Knabbereien, 
Backmischungen, glutenfreie 
Produkte, Auswahl an Drogerie-
produkten und vieles Mehr.

Auch die Jause für Büro und 
Schule erhalten Sie Montag bis 
Samstag ab 700 Uhr im Lieb-
lingsplatz! Auf Vorbestellung 
richten wir Ihnen gerne eine 
Jausenplatte mit Bauernspezia-
litäten, gefüllte Sandwiche oder 
belegte Brote!



Tipp!
Familie Eder in Ihrem  

maßgenau eingerichteten 

Haus von P.MAX®.

Mehr Fotos finden Sie unter  

www.petermax.at/de/

wohnbereiche/kundenreferenz

5083 Graz | Kärntner Straße 233 | T: 0316/296 550 | www.petermax.at

Individuell.
Maßgefertigt.
Jeder Mensch ist einzigartig und jedes P.MAX®  
Maßmöbel ist ein Unikat. Unsere Einrichtungsprofis  
gestalten mit viel Herzblut und Kreativität Ihre  
individuelle Einrichtung nach Ihren ganz persönlichen  
Wünschen. Vom Ausmess-Service, der 3D-Planung  
mit 360° Virtual Reality Rundgang und der  
hauseigenen Produktion bis zur Tischlermontage.

Sie schätzen die persönliche 

Beratung und Betreuung? 

Dann kontaktieren Sie  

Herrn Robert Kappel direkt 

unter T: 0664 501 55 06

bezahlte Anzeige


